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Martin Böhm: AfD für Vernunft und Verantwortung – Bürger sehen große 

Gefahren durch Russland-Sanktionen, aber die Ampel setzt irrationalen Kurs 

fort  

Die Meinung der Bevölkerung über einen Import-Stopp für russisches Gas hat sich in den 

letzten Wochen völlig verändert. Mittlerweile ist eine relative Mehrheit der Bürger (47 

Prozent) laut einer INSA-Umfrage der Auffassung, dass die Sanktionen Deutschland mehr 

schaden als Russland. Nur zwölf Prozent glauben noch an einen größeren Schaden für 

Russland; der Rest ist unentschieden. Außerdem rechnen 63 Prozent mit einer Gas-Notlage, 

74 Prozent mit einem Wirtschaftseinbruch sowie einem Anstieg der Arbeitslosigkeit und 83 

Prozent mit weiteren Preissteigerungen.  

Der bundes- und europapolitische Sprecher der AfD-Fraktion im Bayerischen Landtag, Martin 

Böhm, äußert sich dazu wie folgt:  

„Die meisten Bürger haben verstanden, dass die irrationale Sanktionspolitik der Ampel-

Regierung unserem Land mehr schadet als Russland. Dennoch halten Scholz, Habeck und 

Baerbock an ihren verheerenden Fehlentscheidungen fest und fahren unser Land weiter 

gegen die Wand. Es ist völlig absurd, die Inbetriebnahme von Nord Stream 2 zu verhindern, 

gleichzeitig aber zu lamentieren, dass Putin uns Nord Stream 1 abstellen könnte, und die 

Menschen auf Wohlstandsverzicht einzuschwören. Es geht hier auch nicht um den Verlust 

einiger Annehmlichkeiten, sondern um die größte Krise seit dem Zweiten Weltkrieg! Die 

Ampel steuert uns sehenden Auges in eine wirtschaftliche und soziale Katastrophe. Ganze 

Branchen können zerstört werden und Millionen Menschen ihre Arbeitsplätze verlieren. Und 

die EU-Kommission unterstützt die rot-grün-gelben Hasardeure noch, indem sie darauf 

hinweist, dass die russischen Importe in die EU einbrachen. Währenddessen liefert Russland 

mehr Gas und Öl denn je an Indien und China und profitiert von den explodierenden 

Preisen.   

Es ist höchste Zeit für eine verantwortungsvolle Politik. Die Kartellparteien spielen jedoch 

weiter mit dem Feuer und setzen ihr Zerstörungswerk fort. Nur die AfD tritt für Vernunft ein: 

Keine Sanktionen, die sich am meisten gegen unsere Bürger richten!“ 

 


